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TU Wien: Ein Spin-off erobert den
Weltraum ohne lästige Cookies!
Erfahren Sie, wie TU Wien am 16. Juni 2025 mit

innovativem Tracking den Datenschutz neu definiert und
den Weltraum erreicht.

Wien, Österreich - Ein spannendes Kapitel in der heimischen
Raumfahrttechnologie nimmt seinen Lauf: Das Spin-off der
Technischen Universität Wien hat erfolgreich seinen ersten
Satelliten in den Orbit gebracht. Dies ist nicht nur ein
bedeutender Fortschritt für das Unternehmen, sondern auch ein
wichtiger Schritt für die österreichische Wissenschaft und
Technologie. Der Satellit wird nun Daten sammeln, die zur
Entwicklung neuer Anwendungen in der Erdbeobachtung und
Kommunikation genutzt werden können. tuwien.at berichtet,
dass das Team rund um das Projekt außergewöhnliche
Fortschritte gemacht hat und stolz auf diesen Erfolg ist.

Was genau steckt hinter dem erfolgreichen Start? Der Satellit

https://www.tuwien.at/tu-wien/aktuelles/news/news/spin-off-der-tu-wien-erreicht-den-weltraum


wurde für eine Vielzahl von Anwendungen konzipiert, die unter
anderem die Überwachung von Umweltdaten und die
Unterstützung von Notfalleinsätzen umfassen. Die gesammelten
Daten könnten demnächst verwendet werden, um innovative
Lösungen für dringende gesellschaftliche Herausforderungen zu
entwickeln. Es ist einfach großartig zu sehen, wie technisches
Wissen aus Wien einen direkten Einfluss auf globale Probleme
haben kann!

Chancen und Herausforderungen im
digitalen Zeitalter

In einem anderen Bereich erfordert das digitale Zeitalter ein
Umdenken, vor allem wenn es um Web-Analytics und den
Datenschutz geht. Aktuell steht Google Analytics in der Kritik,
insbesondere nach Einwänden der österreichischen
Datenschutzaufsicht. Diese vertritt die Ansicht, dass die gängige
Nutzung von Cookies zur Datenverfolgung ohne Einwilligung
rechtlich fragwürdig ist. Dabei kommen neue Lösungen ins Spiel,
wie das sogenannte „Cookieless Tracking“, das auf
anonymisierten und statistischen Daten beruht und es Websites
ermöglicht, Webanalyse ohne die oft lästigen Cookie-Banner
durchzuführen. dr-datenschutz.de nennt es eine
datenschutzfreundliche Lösung zur Nutzeranalyse.

Die häufigsten Fragen, die durch derartige Tracking-Methoden
beantwortet werden sollen, sind unter anderem: Wie viele
Besucher hat eine Website? Woher kommen diese Besucher?
Und wie verhalten sie sich auf der Seite? Trotz der
Anforderungen an die Einwilligung, ermöglichen neue Ansätze
wie Fingerprinting und URL-Erweiterungen ein
datenschutzkonformes Tracking, das auch den Ansprüchen der
DSGVO gerecht wird. dr-dsgvo.de hebt hervor, dass auf diese
Weise die notwendigen Informationen zur Nutzeranalyse ohne
Cookies erfasst werden können.

Die Zukunft im Blick

https://www.dr-datenschutz.de/cookieless-tracking-ohne-einwilligung-und-google-analytics/
https://dr-dsgvo.de/google-analytics-ohne-einwilligung-rechtskonform-nutzen-so-gehts-en/


Mit dem Abschluss des großartigen Projekts der TU Wien und
den spannenden Entwicklungen rund um den Datenschutz zeigt
sich, dass sowohl Technik als auch Digitalisierung in Österreich
auf einem aufregenden Weg sind. Unternehmen und
Institutionen müssen stets auf der Höhe der Zeit bleiben und
innovative Lösungen in Betracht ziehen, um nicht nur ihre
Marktposition zu sichern, sondern auch den rechtlichen
Anforderungen gerecht zu werden. Es bleibt abzuwarten, welche
nächsten Schritte beide Bereiche – Raumfahrt und digitale
Analyse – in der Zukunft unternehmen werden. Doch eines ist
sicher: Wien bleibt ein heißer Ort für Innovationen!

Details
Ort Wien, Österreich
Quellen www.tuwien.at

www.dr-datenschutz.de
dr-dsgvo.de

Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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